
Die COVID-19 Pandemie stellt uns alle vor große Herausforderungen. Deshalb 
möchten wir Lehrpersonen, Schulleitungen, Eltern und SchülerInnen zu einem breit 
angelegten interdisziplinären Austausch einladen. Die Gastvorträge im ersten Teil 
des Workshops werden sich der Darlegung erster Forschungsergebnisse und der 
Betrachtung ethischer Grundfragen widmen, die sich für inklusive Schul- und 
Unterrichtsbedingungen seit Anfang dieses Jahres ergeben haben. Anschließend 
gibt es bei einer Tasse Kaffee Gelegenheit zum themenspezifischen Austausch und 
für weiterführende Diskussionen. In durch ExpertInnen moderierte Gesprächsrunden 
sollen Erfahrungen, Herausforderungen aber auch Good-Practice-Beispiele von 
schulischer Inklusion in den Themenfeldern Digitalisierung, Chancengerechtigkeit, 
Schulentwicklung, Unterrichtsentwicklung, Professionalisierung uvm. beleuchtet 
werden. 

Es wird um eine frühzeitige Anmeldung (bis spätestens 09.11.2020) gebeten, damit 
wir Sie rechtzeitig über ein alternatives Format informieren können. 

Sollte der Workshop aufgrund neuerer Entwicklungen der Pandemie und damit 
verbundener Maßnahmen nicht in Präsenz durchgeführt werden können, wird er 
online abgehalten. 

PROGRAMM 

EINSTIEG 15:00 - 15:50 

AUSTAUSCH  
UND  
DISKUSSION 16:00 - 17:30 

BEGRÜSSUNG 
Univ.-Prof.in Dr.in phil. Barbara Gasteiger-Klicpera 15:00 - 15:05 
Univ.-Prof.in Dr.in phil. Heike Wendt 

DISTANCE LEARNING: AUS DER FERNE INKLUSIV? 
Prof.in Dr.in Edvina Bešić, Prof.in Dr.in Andrea Holzinger, 
Prof. David Wohlhart, BEd 15:05 - 15:20 
Pädagogische Hochschule Steiermark & Kirchliche Pädagogische Hochschule Graz 

COVID-19-PANDEMIE UND DIGITALE TRANSFORMATION - NEUE 
(SOZIAL)ETHISCHE HERAUSFORDERUNGEN FÜR DIE SCHULISCHE  
INKLUSION? 
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr.theol. Kurt Remele 15:20 - 15:50 
Institutsleiter am Institut für Ethik und Gesellschaftslehre, Universität Graz  

WORLD CAFÉ 
mit Gesprächstischen u.a. zu den Themen Digitalisierung, 
Chancengerechtigkeit, Inklusive Schul– und Unterrichtsentwicklung,  16:00 - 17:00 
multiprofessionelle Kooperationen, Professionalisierung, Familie, 
SchülerInnensicht 

ERGEBNISZUSAMMENFASSUNG UND DISKUSSION 17:00 - 17:30 

Anmeldung bitte online bis spätestens 09.11.2020 unter 
https://fzib.at/de/veranstaltungen/anmeldeformular-eroeffnungsveranstaltungen/ 

Die Veranstaltung findet 

  

 
 

 

Das Ende der Inklusion? 
Rettung durch Digitalisierung? 

am 11.11.2020 ab 15:00 Uhr statt. 

Weitere Informationen folgen in Kürze! 

https://fzib.at/de/veranstaltungen/anmeldeformular-eroeffnungsveranstaltungen/

